
Deutschlandpokal Biathlon „Nordcup“, 03.-05.10.2008 in Willingen / Sauerland 
 
 
Zu ihrer ersten Bewährungsprobe im Hinblick auf die kommende Wintersaison trafen 
sich am vergangenen Wochenende die Nachwuchsathleten  der Jugendklassen beim 
Nordcup in Willingen im Sauerland. Unter Ihnen auch Wettkämpfer des SC-Neubau, 
welche wieder mit beachtlichen Platzierungen aufwarten konnten.   
 
Bei den Skirollerwettbewerben der ersten beiden Tage hatten sich die Athleten aus 
dem Fichtelgebirge weniger Chancen ausgerechnet. Immerhin fehlt ihnen zur 
optimalen Wettkampfvorbereitung doch nach wie vor die dringend erforderliche 
Skirollerbahn.  
 
Trotzdem gaben sie ihr Bestes und vor allem Svenja Lautenbacher konnte, obwohl 
sie nach vorausgegangener Krankheit noch nicht wieder voll fit war, beim 
Einzelwettkampf (Strafzeiten statt Strafrunden) in der Jugendklasse 17 weiblich einen 
beachtlichen 8. Platz einfahren. Franziska Herrmann, die erst seit einem Jahr (!) 
diese Sportart ausübt, bestritt an diesem Tag ihren allerersten Wettkampf überhaupt 
und durfte mit ihrem 13. Platz sehr zufrieden sein.  Thomas Babo belegte  bei den 
männlichen Teilnehmern dieser Altersklasse Rang 14. Johannes Zapf startet in 
dieser Saison bereits in der Jugendklasse 18. Hier werden allerdings 2 Jahrgänge 
zusammengewertet und er muss sich somit auch gegenüber den um ein Jahr älteren 
Sportlern behaupten. Leider machte ein Sturz in der Abfahrt noch vor dem ersten 
Schießen seine Ambitionen zunichte. Er verlor nicht nur wertvolle Zeit sondern auch 
sein Gewehr war in Mitleidenschaft gezogen worden. Die Schießfehler im 
Liegendanschlag konnte er somit nicht mehr wettmachen und musste sich an diesem 
Tag mit Rang 25  zufrieden gegen.   
 
Beim Sprintwettkampf am Samstag zeigte  sich Svenja Lautenbacher wieder einmal 
von ihrer besten Seite. Mit jeweils nur einem Fehler im Liegend-, wie auch im  
Stehendanschlag zeigte sie ein prima Schießergebnis und erzielte mit Rang 5 
abermals eine TOP-Platzierung. Franziska Herrmann hielt mit g leichem 
Schießergebnis auch diesmal wieder gut mit und belegte den 12. Platz. Thomas 
Babo kam nach insgesamt 4 Fehlern auf Rang 16, Johannes Zapf konnte sich nach 
2 Schießfehlern in der teilnehmerstärksten Gruppe mit Platz 19 noch gut im Mittelfeld 
behaupten.  
 
Bereits am Nachmittag mussten die Athleten zu einem weiteren Wettkampf antreten. 
Bei diesem reinen Schießtest waren die Sportler gefordert unter Zeitdruck 4 x 5 
Schuss im Liegend- und anschließend 4 x 5 Schuss im Stehendanschlag absolute 
Schießpräzision zu beweisen.  
Nach den insgesamt 40 Schuss ließ Svenja Lautenbacher 12 Scheiben stehen, was 
ihr den guten 7. Platz einbrachte. Franziska Herrmann leistete sich nur 4 Fehler mehr 
und belegte Rang 16. Thomas Babo kam nach 14 Fehlern auf den 11. Platz. Den 
Vogel im wahrsten Sinne des Wortes schoss an diesem Tag aber Johannes Zapf ab. 
Mit jeweils nur einem Fehler im Liegend-, wie auch im Stehendanschlag lieferte er 
ein Traumergebnis ab und durfte  sich somit verdient über Platz 1 auf dem  
Siegerpodest freuen.  
 
Den Abschluss der Wettkampfserie bildete der Crosswettbewerb am Sonntag.  Nach 
dem Massenstart mussten zunächst zwei Schießeinlagen im Liegend- und im 



Stehendanschlag absolviert werden. Anschließend ging es hinaus auf die überaus 
anspruchsvolle Crossstrecke.  
 
Die Überfliegerin dieses Tages hieß Franziska Herrmann. Mit der Neueinsteigerin 
des SC-Neubau hatten die Gegnerinnen wohl nicht gerechnet, doch Franzi spielte ihr 
ganzes Können, sowie ihre Kraft und Ausdauer aus und kämpfte von Anfang an in 
der Spitzengruppe mit. Nach dem letzten Schießen ging sie sogar als Zweitplatzierte 
auf die Schlussrunde und konnte diese Position ungefährdet bis ins Ziel halten. Eine 
Spitzenleistung  und Lohn für ein Jahr hartes und diszipliniertes Training des 
engagierten Talents, das künftig sicher noch öfter aufhorchen lassen wird. Svenja 
Lautenbacher konnte aus gesundheitlichen Gründen an diesem Tag leider nicht 
starten.  
 
Johannes Zapf leistete sich zunächst am Schießstand zu viele Fehler, arbeitete sich 
aber mit einer tollen Laufleistung im weiter nach vorne und verfehlte im Schlussspurt 
Rang 6 mit lediglich 0,4 Sekunden. Thomas Babo errang in der Jugendklasse 17 
Platz 15.  
 
In der Gesamtwertung aller vier Wettkämpfe errang Franziska Herrmann in der 
Jugendklasse 17 weiblich Rang 9 vor  Svenja Lautenbacher auf Platz 10. Johannes 
Zapf durfte sich mit Rang 5 über ein weiteres Spitzenresultat freuen.  
 
 
 
 
 
 


